
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung der Jugendvertretung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 25.03.2025 
 
in Nierstein, Rathaus, Bildstockstraße 10 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende: 20:40 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Luisa Frank Vorsitzende   
Hannes Frielingsdorf stellvertretender Vorsitzender   
Marie-Luise Bansemer Mitglied der Jugendvertretung   
Elise Eyrich Mitglied der Jugendvertretung   
Aaliyah Heise Mitglied der Jugendvertretung   
Lara Marleen Imperial Mitglied der Jugendvertretung 

(von 19:20 bis 20:15 Uhr) 
  

Lia Pando Mitglied der Jugendvertretung   
Eva Paproth Mitglied der Jugendvertretung   
Leonie Schwarz Mitglied der Jugendvertretung   
Mia Steinheimer Mitglied der Jugendvertretung   
Liam Ullrich Mitglied der Jugendvertretung   

 
Entschuldigt: 
 
Jonas Brenneisen Vorsitzender   
Anouk Seeliger stellvertretende Vorsitzende   
Leopold Guntrum Mitglied der Jugendvertretung   
Luca Hartwein Mitglied der Jugendvertretung   

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Stefan Herte Mitglied der Jugendvertretung   
Anna Emilie Schaad    
Marlon Keil    

 
Entschuldigt: 
 
Jochen Schmitt Stadtbürgermeister Nierstein   

 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Satinder Zinßler Schriftführung   
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Die Mitglieder der Jugendvertretung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einladung 
vom 13.03.2025 auf Dienstag, 25.03.2025, 18:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung ein-
berufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und frist-gerecht eingeladen 
wurde. 
 
Die Jugendvertretung ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Vorstellung möglicher Gäste 

 
2. CSD 

 
3. Sonstiges 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Begrüßung und Vorstellung möglicher Gäste 

  
 
Die Vorsitzende Frau Frank begrüßte die Ausschussmitglieder sowie die anwesenden Gäste. 
 
 
 
 
2. CSD 

  
 
a) Bericht aus der Projektgruppe 
 

Am 12.03.2025 traf sich die Projektgruppe CSD. Im Rahmen dieses Treffens teilte Frau 
Kuchler (Queerbeauftragte) mit, dass sie aus persönlichen Gründen aus der Projekt-
gruppe austritt und somit die Funktion der Hauptverantwortlichen nicht weiter ausüben 
wird. Die Hauptverantwortung innerhalb der Verwaltung übernimmt fortan Frau Feuffel. 
Seitens der Jugendvertretung liegt die Hauptverantwortung künftig bei Frau Frank. 
 
Aktueller Sachstand aus der Projektgruppe: 
 

➢ Geplant sind wöchentliche Aufklärungsposts auf Instagram zur Vorbereitung 
auf den CSD. 

 
➢ Aufbau eines Awareness-Teams, das mit Warnwesten ausgestattet wird, um 

als sichtbare Ansprechpersonen während der Veranstaltung zu fungieren. 
 

✓ Ziel ist es, einen Safe Space zu gewährleisten. 
 
✓ Es soll mehrere Vertrauenspersonen geben, die für die Teilnehmenden 

direkt erkennbar und ansprechbar sind. 
 

✓ Zusätzlich wird eine E-Mail-Adresse veröffentlicht und öffentlich ausge-
hängt, um auch im Vorfeld oder nach der Veranstaltung Kontakt aufneh-
men zu können. 

 
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde durch die Vorsitzende der Jugendvertretung die 
Frage aufgeworfen, ob im Rahmen des CSD eine Kundgebung auf dem Marktplatz 
stattfinden soll. Bei Durchführung einer Kundgebung würde der Veranstaltungsbeginn auf 
14:30 Uhr festgelegt, ohne Kundgebung wäre ein Beginn um 15:30 Uhr vorgesehen. 
 
Nach eingehender Beratung verständigte sich die Jugendvertretung einstimmig auf die 
Durchführung einer Kundgebung. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen. 
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b) Podiumsdiskussion 
 

Frau Frank regte die Mitglieder der Projektgruppe zu einem achtminütigen Brainstorming 
an, um Themenvorschläge für die geplante Podiumsdiskussion zu sammeln. Anschließend 
erhielt jedes Mitglied die Gelegenheit, drei Themen auszuwählen, die aus persönlicher Sicht 
als besonders relevant erachtet wurden. 
 
Das Thema mit den meisten Stimmen wurde im Anschluss als Motto des diesjährigen 
Christopher Street Day (CSD) festgelegt. 
 

Vorgeschlagene Themen und Abstimmungsergebnisse: 
 

1. Wie bunt ist unsere Gesellschaft? – 10 Stimmen 
 
2. Gemeinsam für eine bunte Zukunft – 6 Stimmen 
 
3. Wie hat der Nationalsozialismus die Entwicklung der queeren Szene 

beeinflusst? – 0 Stimmen 
 
4. Schutz der queeren Jugend – 0 Stimmen 

 
5. Queer? Was ist das? – 3 Stimmen 

 
6. Liebe, wen du willst! – 1 Stimme 

 
7. CSD – Vielfalt feiern, Liebe leben! – 5 Stimmen 

 
8. CSD in kleinen Städten – sinnvoll oder nicht? – 5 Stimmen 
 
9. Sollte genderneutrale Sprache verpflichtend eingeführt werden? – 1 Stimme 

 
Beschluss: Das Motto des diesjährigen CSD lautet: „Wie bunt ist unsere Gesell-
schaft?“ 

 
c) Wer soll eingeladen werden?  
 

Es wurde ausführlich darüber gesprochen, welche Personen und Gruppen zur Podiums-
diskussion und zum CSD eingeladen werden sollen. 
Vorgeschlagene Gäste: 
 

• Schülervertretungen aus der Umgebung / Landeschüler*innenvertretung 
• Queere Jugendliche (Jungs und Mädchen) 
• Lehrkräfte 
• Politiker*innen, u. a. der Ministerpräsident für die Podiumsdiskussion 
• Dragqueens 
• Elternteile 
• Seniorenbeirat 
• Inklusionsbeirat 
• Immigrationsbeirat 
• Pfarrer Thomas Cattar (katholisch) 
• Pfarrer Simon Ahäuser (evangelisch) 

 
Es soll zusätzlich ein öffentlicher Aufruf über Instagram sowie ein Beitrag in der Rhein-Selz 
Aktuell veröffentlicht werden. 
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Frau Feuffel informiert über den aktuellen Stand der organisatorischen Maßnahmen. 
Bereits verbindlich zugesagt bzw. organisiert sind: 

 

• die Veranstaltungsfläche, 
• die Begleitung durch das Deutsche Rote Kreuz (DRK), 
• ein Sicherheitsdienst 
• sowie ein Getränkewagen. 

 

Frau Feuffel weist darauf hin, dass es sich beim CSD um ein Projekt der Jugendvertretung 
handelt. Aus diesem Grund besteht für alle Mitglieder Anwesenheitspflicht an beiden Ver-
anstaltungstagen. 

 
 
 

3. Bericht aus weiteren Projektgruppen 
  

 

a. DKMS 
Die Vorsitzende berichtete, dass im Rahmen eines Projekts eine Registrierungsaktion der 
Deutschen Knochenmarkspenderdatei (DKMS) in Guntersblum geplant ist. Ziel der Maß-
nahme ist es, auf das Thema Stammzellspende aufmerksam zu machen und potenzielle 
Spender*innen unmittelbar vor Ort zu registrieren. Zur Erhöhung der Besucher*innenzahl 
ist vorgesehen, die Aktion durch Kuchenspenden zu unter-stützen. Darüber hinaus soll 
beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) angefragt werden, ob ergänzend eine Blutspende im 
Rahmen der Veranstaltung ermöglicht werden kann. Ob vergleichbare Veranstaltungen 
künftig in regelmäßigen Abständen durchgeführt werden, ist vom Erfolg dieser ersten 
Aktion abhängig. Des Weiteren soll geprüft werden, ob die DKMS beim diesjährigen 
Christopher Street Day (CSD) mit einem Informationsstand vertreten sein kann. Die 
Organisation und Koordination der Maßnahme übernimmt Frau Feuffel, die hierzu zeitnah 
Kontakt mit den relevanten Stellen aufnehmen wird. 

 

b. Kameraüberwachung am Bahnhof 
Die Mitglieder Lia Pando und Elise Eyrich stellten den Vorschlag vor, ein Schreiben an 
den Bürgermeister aufzusetzen, in dem sie sich für die Einführung von Kameraüber-
wachung an Bahnhöfen aussprechen möchten. 
 

Sie erläuterten den Mitgliedern ihre Beweggründe und Argumente für das Projekt: 
 

➢ Gesteigertes Sicherheitsgefühl für Bürger*innen 
➢ Schutz vor Vandalismus 
➢ Abschreckung potenzieller Straftäter*innen 
➢ Erhöhte Aufklärungsquote bei Straftaten, teilweise bis zu dreimal höher als 

ohne Videoüberwachung 
 
 
 

4. Sonstiges 
  

 

c. Platz für Jugendliche 
Die Vorsitzende informierte die Mitglieder darüber, dass in der Stadtratssitzung Nierstein 
ein Antrag zur Gestaltung eines Platzes für Jugendliche vorgestellt wurde. Der Platz soll 
in Zusammenarbeit mit der Jugendvertretung geplant und umgesetzt werden. Für dieses 
Projekt wurden im Haushalt der Stadt Nierstein 10.000 Euro budgetiert. Die Stadt Nierstein 
wird in Kürze auf die Jugendvertretung zukommen, um die weiteren Schritte gemeinsam 
zu besprechen.  



Sitzung der Jugendvertretung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz vom 25.03.2025 
Seite 6 

 

 

 

 
d. Gemeinsame Fahrt der Jugendvertretung 

 
Frau Frank informierte die Mitglieder darüber, dass im Jahr 2025 wieder eine gemeinsame 
Fahrt der Jugendvertretung organisiert werden soll. Ziel der Fahrt ist es, die Gruppe zu 
stärken und eine Teambuilding-Maßnahme durchzuführen. Die letzte gemeinsame Fahrt 
führte nach Brüssel. Als Vorschläge für das kommende Jahr wurden eingebracht: 
 
Straßburg – 9 Stimmen 
Berlin – 3 Stimmen 
 
Straßburg wurde besonders positiv aufgenommen, da sich dort einer der offiziellen Sitze 
des Europäischen Parlaments befindet. Im Rahmen der Fahrt besteht die Möglichkeit, 
Mitglieder des Europäischen Parlaments kennenzulernen und Einblicke in die europäi-
sche Politik zu erhalten.  

 
e. Jugendbefragung der Verbandsgemeinde 

Frau Feuffel informierte darüber, dass die letzte Jugendbefragung der Verbandsgemeinde 
im Jahr 2021 stattfand. Für das Jahr 2025 ist eine neue Befragung im Zeitraum April bis 
Juni geplant. Sie fragte, ob es freiwillige Mitglieder der Jugendvertretung gibt, die bei der 
Planung und Umsetzung des Projekts mitwirken möchten. Eva Paproth, Elise Eyrich, 
Anna Schaad und Aaliyah Heise erklärten sich bereit, an der Jugendbefragung mitzuar-
beiten. 

 
f. Schulungen 

Frau Frank informierte die Mitglieder, dass in der Vergangenheit bereits Schulungen zum 
Thema Zeitmanagement für die Jugendvertretung angeboten wurden. 
 
Sie fragte in die Runde, ob grundsätzlich Interesse an weiteren Fortbildungsangeboten 
besteht und welche Themen gewünscht werden. 
 
Die Mitglieder zeigten sich interessiert. 

 
Folgende Themenvorschläge wurden genannt: 
 

➢ Zeitmanagement 
➢ Rhetorik-Seminar 
➢ Reden und Stellungnahmen schreiben 
➢ Selbstbehauptung 

 
g. Veranstaltung im Jugendhaus 

Das Jugendhaus plant in Kooperation mit dem Gymnasium eine Veranstaltung am 9. Mai, 
bei der drei Direktkandidat*innen, die aktuell im Bundestag vertreten sind, eingeladen 
werden sollen. Die Jugendvertretung wurde angefragt, ob sie sich an der Veranstaltung 
beteiligen möchte. Frau Imperial wies darauf hin, dass am selben Tag das Dachverbands-
treffen (Dachverband der kommunalen Jugendvertretungen Rheinland-Pfalz) stattfindet. 
Nach kurzer Beratung beschlossen die Mitglieder, nicht an der Veranstaltung teilzuneh-
men und die Kooperation mit dem Jugendhaus abzulehnen. 
 

h. Teilnahme an der Jugendlounge beim Bürgerfest Oppenheim 
Frau Frank informierte die Mitglieder über eine Anfrage der Jugendlounge, die im Rahmen 
des Bürgerfests in Oppenheim am 14. Juni von 11:00 bis 18:00 Uhr stattfinden wird. Es 
wurde angefragt, ob die Jugendvertretung einen eigenen Stand organisieren möchte. Da 
sich nur ein Mitglied zur aktiven Teilnahme bereit erklärte, wurde entschieden, nicht an 
der Veranstaltung teilzunehmen. 
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i. Teilnahme am Oppenheimer Frühling 
Frau Frank berichtete von der Veranstaltung „Oppenheimer Frühling“, die am 6. April von 
12:00 bis 18:00 Uhr stattfinden wird. Die Jugendvertretung hat die Möglichkeit, dort mit 
einem eigenen Stand vertreten zu sein. Folgende Mitglieder haben sich als freiwillige 
Helfer*innen gemeldet: Eva Paproth, Aaliyah Heise, Marlon Keil und Hannes Frielingsdorf. 
Um weitere freiwillige Helfer*innen zu gewinnen, soll ein Aufruf in der WhatsApp-Gruppe 
der Jugendvertretung erfolgen. 

 

j. Zebrastreifen-Aktion 
Frau Feuffel informierte über eine geplante Aktion, bei der mit bunter Schulkreide ein 
Zebrastreifen vor dem Gymnasium aufgemalt werden soll. Ziel der Aktion ist es, auf die 
Gefahrensituation für Schüler*innen im Straßenverkehr aufmerksam zu machen und eine 
Signalwirkung zu erzielen. Die Aktion soll zudem über Social Media verbreitet werden, um 
auch öffentliche Aufmerksamkeit und mediale Reichweite zu erzeugen. Langfristiges Ziel 
ist es, dass die Stadt einen echten Zebrastreifen an dieser Stelle einrichtet.  
 

Die Jugendvertretung gab ein Stimmungsbild zur Aktion ab:  8x Ja-Stimmen/  
2x Enthaltungen 

 

k. Termine und Hinweise 
Frau Feuffel wies die Mitglieder darauf hin, dass sie in den letzten Tagen mehrere Termine 
in den Gruppenchat der Jugendvertretung eingetragen hat, die für die Arbeit der Jugend-
vertretung relevant sein könnten. Besonders hervorgehoben wurde das Dachverbands-
treffen der kommunalen Jugendvertretungen Rheinland-Pfalz, das vom 9. bis 11. Mai 
2025 in Mainz stattfindet. Am Sonntag wird dort die Mitgliederversammlung des Vereins 
abgehalten. Auch Nichtmitglieder dürfen daran teilnehmen – allerdings ohne Stimmrecht. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 € pro Person. Die Kosten übernimmt die Verbands-
gemeinde. 
 

Frau Imperial verlässt die Sitzung vorzeitig. 
 

l. Social Media / Sprühaktion am Hallenbad 
Am 10. April findet eine Sprühaktion am Hallenbad statt, im Rahmen der Social-Media-
Aktivitäten der Jugendvertretung. Auch ein Fernsehteam des SWR wird vor Ort sein und 
über die Aktion berichten. Frau Frank bittet alle Mitglieder, zahlreich zu erscheinen und 
die Kleidung der Jugendvertretung zu tragen, um ein einheitliches Auftreten zu gewähr-
leisten. 

 

m. Projektgruppe Präsentation Bodenheim 
Frau Feuffel bat das Projektteam, über den aktuellen Stand der Vorbereitungen zur Prä-
sentation in Bodenheim zu berichten. Das Team teilte mit, dass bisher noch nicht viel 
unternommen wurde. Es wurde beschlossen, das Thema auf die nächste Sitzung zu ver-
schieben.  

 
n. Rückmeldungen zur Sitzungsteilnahme 

Die Vorsitzende bat die Mitglieder darum, bei Abfragen zur Teilnahme an Sitzungen 
künftig zeitnah Rückmeldungen zu geben, um die Planung zu erleichtern. Aus der Runde 
kam der Vorschlag, die Abfrage künftig in die Community-Plattform zu integrieren, um den 
Rücklauf zu verbessern. 

 
 

Die Sitzung wurde um 20:40 Uhr beendet. 
 

Die nächste Sitzung der Jugendvertretung findet am 29. April in Weinolsheim statt. 
 
 

Die Vorsitzende Schriftführung 
  

Luisa Frank Satinder Zinßler 
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